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Liebe Gemeindemitglieder, 
Schana towa umetuka. Leschana towa tikatewu!   
Im Namen des Vorstandes und der Repräsentanz, 
der Mitarbeiter und des Landesrabbiners als auch in 
meinem eigenen Namen möchte ich Euch allen viel 
Freude und  alles Gute für das neues Jahr 5771 wün-
schen. Seien Sie gesund und glücklich!  
 Ihr Max Privorozki 
 
Die Gemeindeferien sind zum Ende und wir möchten Sie 
über die Gemeindearbeit ab Herbst 2010 informieren. 
Im Erdgeschoss der Gemeinde haben wir eine Computer-
klasse gebaut. Hier können Sie – nach Voranmeldung 
oder zu bestimmten Zeiten – online gehen und Ihre Com-
puterkenntnisse vertiefen. Zu diesem Zweck werden ab 
Oktober zwei Lehrgruppen für Senioren organisiert (ins-
gesamt für 10 Personen). Jede Gruppe hat zweimal wö-
chentlich jeweils 90 min. Unterricht – dienstags und don-
nerstags vom 9:30 bis 11:00 Uhr und vom 11:30 bis 
13:00 Uhr. Das Unterrichtsprogramm für Anfänger dau-
ert 3 Monate. Die Anmeldung erfolgt über die Sozialab-
teilung. Teilnahme an diesem 3-monatigen Kurs kostet 
15,- Euro. Montags, mittwochs und freitags jeweils vom 
10:30 bis 13:30 Uhr wird die Computerklasse fürs Surfen 
für Gemeindemitglieder außerhalb des Unterrichts geöff-
net.  

Am 10.06.2010 fand die 3. ordentliche Sitzung des 
Repräsentantenausschusses statt. Der Haushalts- und 
Stellenplan der Gemeinde 2010 wurde korrigiert. Der von 
der Synagogenkommission vorgeschlagene Entwurf der 
Synagogenordnung wurde von Repräsentanten einstim-
mig beschlossen. Der Gesamttext dieser Ordnung in 
deutscher und russischer Sprachen liegt diesen Newslet-
tern bei. Außerdem ist diese Synagogenordnung auf der 
Internetseite der Gemeinde zu finden.   
Am 13.08.2010 fand die 4. ordentliche Sitzung des 
Repräsentantenausschusses statt. Die Satzungskommis-
sion hat den Änderungsentwurf für die Hauptsatzung, 
Wahl- und Beitragsordnung vorgestellt. Die Repräsentan-
ten bestätigten diese Entwürfe und empfohlen der Mit-
gliederversammlung diesen Änderungen zu bestätigen. 
Mit den Einladungen zur nächsten ordentlichen Mitglie-
dervollversammlung erhalten stimmberechtigte Gemein-
demitglieder diesen Änderungsvorschläge. Es wurde 
beschlossen den Emil-L.-Fackenheim Preis der Jüdischen 
Gemeinde zu Halle (Saale) für Toleranz und Verständi-
gung für 2010 dem Seminar für Judaistik der Universität 
Halle-Wittenberg zu verleihen.  
 
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
17.10.2010 in der Aula des Herder-Gymnasiums um 

14.00 Uhr statt. Die vom Repräsentantenausschuss vor-
geschlagene Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Entscheidung über die Anwesenheit der 

Gäste 
4. Bestätigung der Tagesordnung 
5. Bestätigung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung 
6. Bericht des Vorstandes und des Repräsen-

tantenausschusses mit Diskussion 
7. Bericht der Revisionskommission mit Dis-

kussion und Abstimmung über Entlastung 
des Vorstandes und des Repräsentante-
nausschusses 

8. Änderungen der Hauptsatzung, der Wahl-
satzung und der Beitragssatzung der Jüdi-
schen Gemeinde zu Halle (Saale) 

9. Wahlen zur Revisionskommission 
10. Verschiedenes 

Wenn die Versammlung am 17.10.2010 nicht beschluss-
fähig sein wird, findet die wiederholte Vollversammlung 
am 12.12.2010 statt. 
Sommermachane 2010; Kinder berichten 
Wir lagen in der Sonne, wir guckten auf die Sonne, wir 
freuten uns über das Meer, gut gelaunt wurden wir wach, 
weil wir wussten: im Sommerlager "Anakhnu khaverim" 
("Wir sind Freunde"), in Bulgarien, kann es kaum lang-
weilig sein! 
Liebe Erwachsene! "Ein einfaches Märchen, oder viel-
leicht auch noch kein Märchen" wollen wir euch erzäh-
len. Unsere Erholung war wie in einem Märchen! 
Wir wanderten. An einem Tag haben wir uns auf den 
Weg zum Fischerhafen Sozopol gemacht. Wir waren 
besonders von einem wundersamen Berg begeistert, den 
quasi ein Löwenkopf krönte. Konnte man denken, er (mit 
UNESCO zusammen) schützt die Stadt, wo Häuser eng 
zusammengerückt sind  
Und noch einer unserer Eindrücke. Die Fahrt führte uns 
bis zur äußersten Landzunge hinaus, dort wo der Fluss 
Ropotamo ins Meer mündet. Fischer nennen ihn Paradies 
der Vögel und Fische. In dem Landschutzgebiet sind 
auch mehrere Schildkröten zu Hause. So viele Schildkrö-
ten kann man nur im Traum sehen! Wir haben sie doch in 
Wirklichkeit gesehen. Unvergesslich! Paintball zu spie-
len. Und unsere Träume sind wahr geworden. Mit Gas-
druckwaffen und in Farbmunition, kampfbereit, stellten 
wir uns vor, wir wären die Hauptdarsteller unserer Lieb-
lingscomputerspiele.  
"Der Wind weht über das Meer und lässt die Boote 
schneller fahren". Unser Boot hieß zwei Cutter, die uns 
zur Bucht brachte, zum Fischpicknick. Wir haben viel 
Bratfisch gegessen, frisch zubereitet. Kurz gesagt: le-
cker!!  
Und Makkabiade! Man musste sehen, wie wir uns in 
Säcken bewegten, mit Begeisterung machten wir eine 
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Aufgabe nach der anderen. Jeder wollte der Sieger wer-
den! 
Das war eine reine Freude!!! 
Und noch eine amüsante Geschichte! Wir wurden krank! 
Aber natürlich nicht wirklich!! Wir waren Fußballfans, 
wir jubelten, wir schrien vor Freude als die deutsche FM 
das Tor geschossen hat. Und letztendlich, liefen wir bunt 
gefiedert mit Jubelschreien durch die Stadt. So ist es!  
Fleißig, mit herausgestreckter Zunge, haben wir kreiert. 
Glasschmuck, Schatullen, Wandteller - alles aus Sand 
und Papier- schien uns ganz wunderschön zu sein.  
Für uns wurde auch die Nahrung anderer Art zubereitet. 
Die geistige Nahrung. Wir haben uns mit dem Wissen 
über die Feste, die im Monat Tischrei gefeiert werden 
bereichert. Was für interessante Sachen haben uns die 
Madrichim Karolina und Maxim über Rosh-ha-Shana, 
Jom Kippur, Sukkoth und Simchat Thora erzählt. Und 
dabei haben wir mehrere jüdische Lieder und Tänze ein-
studiert sowie lustige Theaterstücke. Und natürlich er-
klangen Gebete und Lieder zum Schabbat. Man musste 
alles schaffen! Und wir haben es geschafft!!!  
Für das Sommerlager "Wir sind Freunde" sagen wir "To-
da raba". Unserer Gemeinde sagen wir "Toda!" 
 
Am 20.06.2010 fand in Stuttgart der 4. Musikwettbewerb 
unter den jungen jüdischen Musikern statt. Wir möchten 
ganz herzlich unserer jungen talentierten Musikerin Lia-
Sofija Getz-Berman gratulieren. Sie hat geschafft den 2. 
Platz in Vokal zu errungen. Mazel Tov!  
 
Hohe Feiertage in der Jüdischen Gemeinde. 
08.09.2010 Erev Rosch ha Schana  19:00 Uhr 
09.09.2010 Rosch ha Schana, 1. Tag  09:30 Uhr 
09.09.2010 Erev Rosch ha Schana, 2. Tag 19:00 Uhr 
10.09.2010 Rosch ha Schana, 2. Tag  09:30 Uhr 
10.09.2010 Erev Schabbat Schuva  19:00 Uhr 
11.09.2010 Schabbat Schuva  09:30 Uhr 
17.09.2010 Erev Jom Kippur   18:00 Uhr 
18.09.2010 Jom Kippur, Izkor  09:30 Uhr 
18.09.2010 Abschluss Jom Kippur  16:30 Uhr 
22.09.2010 Erev Sukkoth   18:30 Uhr 
23.09.2010 Sukkoth, 1. Tag   09:30 Uhr 
23.09.2010 Erev Sukkoth, 2. Tag  18:30 Uhr 
24.09.2010 Sukkoth, 2. Tag   09:30 Uhr 
24.09.2010 Erev Schabbat   18:30 Uhr 
25.09.2010 Schabbat   09:30 Uhr 
26.09.2010 Sukkoth für Kinder mit Eltern 11:00 Uhr 
28.09.2010 Sukkoth für Frauenbund  16:00 Uhr 
29.09.2010 Haschana Raba   18:30 Uhr 
30.09.2010 Schmeni Azereth, Izkor  09:30 Uhr 
30.09.2010 Erev Simchat Thora  18:30 Uhr 
01.10.2010 Simchat Thora   09:30 Uhr 
01.10.2010 Erev Schabbat   18:00 Uhr 
02.10.2010 Schabbat   09:30 Uhr 
Nach den Abendg t́tesdiensten am 8. und am 9. Sep-
tember organisiert die Gemeinde feierlichen Kidduschim 
zum Rosch ha Schana. Anmeldung bei Frau Alla Karpi-
lowski. Die Teilnahme an dem Kiddusch ist nur für die 
Synagogenbesucher möglich. Die Teilnehmer bezahlen 

ermäßigten Preis i. H. v. 3 Euro bei der Anmeldung. Die 
Gemeindemitglieder ohne Stimmrecht im Sinne vom § 3 
Abs. 5 der Hauptsatzung (Nichtbezahlung von Mitglieds-
beiträgen) und die Gäste bezahlen für die Teilnahme 20 
Euro. Alle Einnahmen werden von der Gemeinde an 
Keren Hayesod – für den Staat Israel – als Spenden 
weiter geleitet. 
  
Am 14.09.2010 um 16.00 Uhr ist das Treffen des Frau-
enbundes. Gewidmet ist es den Hohen Feiertagen. 
Am 21.09.2010 organisiert die Gemeinde eine Tagesfahrt 
nach Tangermünde. Anmeldung bei Herrn Tschernin. 
Selbstkostenanteil für Gemeindemitglieder – 10 Euro.  
Am 26.09.2010 um 15:00 Uhr in der Gemeinde präsen-
tiert der Kulturverein „Akzent“ das Programm „Nostalgie 
an die Gegenwart“. 
Wir möchten Sie auf folgende Veranstaltungen auf-
merksam machen: 
Oktober:  
10.10.2010 – Musikkonzert mit Michael Vinokur aus 
Magdeburg (Herder-Gymnasium) 
12.10.2010 – 106 Jahre alt ist der jüdische Frauenbund 
Deutschlands (Женское общество) 
24.10.2010 – Der Hauptjude der Sowjet Union (zum 120. 
Geburtstag von Solomon Michoels) 
26.10.2010 – Besichtigung des Salzmuseums (Frauen-
bund) 
November: 
07.11.2010 – Die Freiheit der Seele (über Leben und 
tragischen Schicksale der ermordeten Poeten) 
09.11.2010 – Zur Erinnerung an den November Pogrom  
21.11.2010 – Musikkonzert mit Trio von Jurij 
Artamonov (Herder-Gymnasium) 
Dezember: 
06.12.2010 – Chanukka im Klub „Schalom“ 
07.12.2010 – Chanukka – der Feiertag der Lichter (Frau-
enbund)   
Liebe Freunde, das große Chanukkafest findet im Restau-
rant „Maritim“ am 04.12.2010.  

G t́tesdienst am 3. September beginnt um 19:30 Uhr; am 
4. September – um 9:30 Uhr. 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeindever-
waltung sowie alle Abteilungen während der Hohen Fei-
ertage geschlossen bleiben. Der Friedhof bleibt ebenfalls 
an diesen Tagen geschlossen. 

Jüdische Gemeinde zu Halle (Saale) K.d.ö.R. 
Große Märkerstraße 13, 06108 Halle 
Internet: www.jghalle.de   E-Mail: kontakt@jghalle.de 
Telefonzentrale: (0345) 23311-0; Fax: (0345) 23311-22 
Sozialreferat: (0345) 23311-33 und -38 
Kinder-, Jugend- und Familienreferat: (0345) 23311-28 
Bibliothek: (0345) 23311-30 
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